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Es war eine Nacht, die die Bewohner von Eget so schnell nicht vergessen werden.

In der Nacht von Freitag, dem 6. September, auf Samstag, den 7. September, wurden die
Pyrenäen von heftigen Regenfällen heimgesucht. Diese sintflutartigen Niederschläge führten
zu einem rapiden Anstieg des Pegels der Neste, eines Flusses, der normalerweise ruhig durch
die Region fließt.

Am Samstagmorgen bot sich in Eget (Hautes-Pyrénées) ein Bild der Verwüstung. Die
Hauptstraße, sonst der beschauliche Mittelpunkt des kleinen Dorfes am Fuße der Pyrenäen,
hatte sich in einen reißenden Strom verwandelt. An manchen Stellen fielen bis zu einem
Meter Niederschlag. Der starke Strom wurde durch die heftigen Regenfälle der
vorangegangenen Nacht angefacht.

Ein abruptes Erwachen

Für die Einwohner von Eget war das Erwachen ein Schock. „Gegen 3 Uhr morgens gab es
draußen einen enormen Lärm“, berichtet ein Bewohner. „Ich schaute aus dem Fenster und
bemerkte, dass die Neste über die Ufer getreten war.“ Innerhalb weniger Minuten war der
Fluss aus seinem Bett gestiegen.

Autos wurden mitten auf der Straße von den Wassermassen mitgerissen, ein starker Strom
floss über die Fahrbahn. „Es war wie ein Albtraum. Überall Wasser, überall Chaos“, fügt er
hinzu.

Glück im Unglück

Trotz der dramatischen Szenen gab es keine Opfer zu beklagen. Etwa 60 Personen wurden
sicherheitshalber auf höher gelegenes Gelände gebracht. Die schnelle Reaktion der örtlichen
Behörden und Rettungskräfte hat Schlimmeres verhindert.

Allerdings sind die materiellen Schäden erheblich. Zahlreiche Häuser wurden überflutet,
Straßen beschädigt und die Infrastruktur in Mitleidenschaft gezogen. Die Aufräumarbeiten
werden wohl einige Zeit in Anspruch nehmen.

Warum gerade Eget?

Was führte dazu, dass ausgerechnet dieses beschauliche Dorf so schwer getroffen wurde?
Die Kombination aus außergewöhnlich starken Regenfällen und der geografischen Lage von
Eget spielt hierbei eine entscheidende Rolle. Als Ort am Fuße der Berge ist Eget besonders
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anfällig, wenn die Flüsse anschwellen.

Die Niederschlagsmengen waren außergewöhnlich hoch. Meteorologen sprechen von bis zu
100 Liter Regen in einigen Gebieten – Werte, die selbst für die Pyrenäen ungewöhnlich sind.
In solchen Fällen können selbst sonst harmlose Flüsse zu gefährlichen Strömen werden.

Ein Zeichen des Klimawandels?

Ist das ein weiteres Indiz für die zunehmenden Extreme durch den Klimawandel? Experten
warnen seit Langem, dass solche Wetterereignisse häufiger auftreten könnten. Die Bewohner
fragen sich besorgt, ob solche Überschwemmungen künftig zur Normalität werden.

Ein Klimatologe erklärt: „Die Intensität und Häufigkeit solcher Unwetter nimmt zu. Wir
müssen uns auf solche Ereignisse vorbereiten und entsprechende Maßnahmen ergreifen.“

Comment expliquer face à concret états des faits en Temps Présent arrivé ?
"L'eau est montée à 1m80" : Etsaut (Pyrénées-Atlantiques) a été dévasté par des
torrents de boue https://t.co/NnW7g9mwON

— François Duprat (@DupratFrAlex21) September 8, 2024

Gemeinschaftlicher Zusammenhalt

Trotz aller Widrigkeiten zeigt sich die Gemeinschaft von Eget stark und solidarisch. Nachbarn
helfen einander, die Schäden zu beseitigen, Freiwillige unterstützen die Aufräumarbeiten. „In
solchen Momenten merkt man, wie wichtig Zusammenhalt ist“, sagt eine Bewohnerin. „Wir
stehen das gemeinsam durch.“

Pyrénées-Atlantiques : une route s'effondre, la Vallée d’Aspe violemment frappée
par les intempéries https://t.co/fOqxmrJsn8

— Hadrien Demeure (@HadrienDemeure) September 8, 2024

Was bringt die Zukunft?

Die Frage drängt sich auf: Wie können solche Katastrophen in Zukunft vermieden oder
zumindest abgemildert werden? Investitionen in bessere Infrastruktur, effektive

https://t.co/NnW7g9mwON
https://twitter.com/DupratFrAlex21/status/1832717498136863144?ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/fOqxmrJsn8
https://twitter.com/HadrienDemeure/status/1832610531636572273?ref_src=twsrc%5Etfw
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Frühwarnsysteme und ein nachhaltiger Umgang mit der Umwelt könnten entscheidende
Schritte sein.

Die Behörden appellieren an die Bevölkerung, wachsam zu bleiben. Weitere Regenfälle
könnten die Situation erneut verschärfen. „Wir müssen vorbereitet sein und aus diesen
Ereignissen lernen“, betont ein Vertreter der örtlichen Verwaltung.

Ein Dorf blickt nach vorn

Die Ereignisse in Eget sind ein eindringliches Beispiel für die Kräfte der Natur und die
Herausforderungen, denen wir gegenüberstehen. Doch sie zeigen auch die Stärke einer
Gemeinschaft, die sich nicht unterkriegen lässt. Mit Entschlossenheit und Zusammenhalt
blicken die Bewohner nach vorn – in der Hoffnung, dass sich solche Ereignisse nicht
wiederholen.


